
ZBst" Stück.

RigischerAnzeigen
von allerhand,

dem gemeinen Wesen nöthigen und nützlichen Sachen,
welche

mit Vorwissen Eines hiesigen Polizey-Amts zu Jedermanns Nachricht
bekannt gemacht werden.

Montag, den igten September 1794.

I. Publicationes

bereits vor einiger Zeit all.

hier, unter mehreren andern

gestoylnen Sachen, auch eine

große ovale silberne Zuckerdose mit

einem scsienDeckcl und 4.Füßen, ein

sUberner Theelöffel, eine tombackene

Uhrkette m t einem daran hängenden

zu einem Pettscvaft gefaßtenCarniol

ein blauer.mitblauemTchoivnqhalb,

gefütterter tuchener runder Mantel,

wie auch ein altes weißes baumwol»

iencs Tuch mit gedruckten kleinen ro«

thenßtuhmen und einer rothenKarm,

te, den derzeitigen Dieben undDievs-

heelern abgenommen worden, die Ei-

genthümer tiefer Sachen aber, bey

der Untersuchung nicht entdeckt wer»

den mögen: so hab.n diejenigen, de-

nen diese Sachen von Abhanden ge«

kommen, fich allhier, beym hiesigen

Polizcyamt, binnen drey Monaten

5 nemlich bis zum 2chsten Oc

tober zu melden, und gehong zu le,

gitimiren, mit der Verwarnung, daß,

wenn nach verstoßenem dreymonatli-

chen Termin, sich Niemand gemel-

det, und ftin Eigenthumsrecht er-

wiesen haben wird, d ese «Sachenöf-
fentlich verkauft werden sollen, und

das daraus gestoßene Geld, den hie»
sigen Gesetzen gemäß, dem Kisco an-

heimfallen wird. Riga Policevamt,
den 24sten lulii 1794

II.Gerichtl.Bekanntmachungen.

AtufßcfehllbroKays Majeftär,c.
demnach aci der

zur Köhnschen Concurs Massa ge-

richtlich verordneten Curatoren die

zur Köhnschen Concurs-Massa gehö-
rige Z Werste von Riga belegene so-

genannte Schaflers Gelegenbeit am

zten October c. a unter den bekann-

ten Bedingungen öffentlich verkauft
werden soll: so haben Kauslicbhabere

sich bey Einem Rigischvn Kreisge-

r;chte in termmo um i z Uhr einzu-



finden und ihren Both zu verlautba«

bdrcn da denn der Mnstbiether sich
des gerichtlichen Zuschlages zu gewär-

tigen haben wird Hianatum im

Rigischen Kreis G richte auf dem

Schlosst zu Riga, den 27sten Julii,

-794
Ma estat :c.

wird von Emem-Wolmarschen

Stadt Magistrat, da derWolmar>

sche Bürger und Pvstcommissair Jo«

Harm Heinrich Ro enplanter

g wcsenen Herrn Rathmann Johann
Henrich Schier, dessen in derKreis-

stadt Wolmar in der Rlgischenstraße
sub Nro LZ hölzernes

Wohnhaus cum /Xpriertinonriis,
den an ter Schmiede

telegenen Gartenplatz nnd das dar-

auf stehende alte Haus, desgleichen

sein an der' Wolmvrschen Stadt-
Weide belegenes Schnur Land mit

der daraufbcfindtichen altenßiege und

dendazu g.hvrizen 5 Erbl uten lahn,
Indrick, wsche, Masct>e und Änna

auch das dazu gekaufte vormalige

Eommersche Land, mittelst Pfand-
Contract vom 28sten Januar 1794
für eine Summa von 2200 Rtlr.

LUb. vom 2gsten Januar «794 auf

40 nach einander folgende Jahre ge>

pfändet, ti j nigen, welche an ober»

wätMes Schi rsches Hau», Lande«

repe«, cder E'bleute, Schnlden oder

Näherrechts wegen oder aus was

fkt einem a»idern Grunde es seyn
«öchte.! ewe Ansprache zu haben

»ttmeynen, aufsegeben, Bch des»

halb binnen der bestimmten Trist
von 2 Jahren a

bey diesem Magistrate iA
melden unterder V.r.. arnung daß
nach verflossener i> tztbemelt'ettrFrlst
dieseiden nicht weiter gehöret, son,
dem mit ihren Ansprüchen gan;!ich
präcludiret <cyn sollen. Gegeben im

Wolmarschen Stadt»Magistrate,
den 22sten August, 1794

H ufßefehl Ihro Kays. Maiestat ir.

wnd von Einem Wolmarscbm

Stadt - Magistrat, da drr Wolmar»

sche Bürgel und Postcommissair Io-
Harm Heinrich Rosenvlanter vondem

gewesenen Herrn Ratymann Johann
Heinrich Schier dessen, in derKreis»

StadtWolmar in derRigischenstraße
sob Nro. ic> helegenee Wohnhaus
und mit dem dahin-
ter liegenden Haus-Platze, und ei«

nen vor der Stadt befindlichen Gor»
ten Play sub Nro 10 mittelstKauft
Eontract vom 2gsten Januar ns.

für ein Kaufpretium von icooßtlr.

ZUb. an sich gekauft, denjenigen,
welche an erwähntes Schiersch?S

Haue, Ländereyen oder Gartenp?etz
Schulden, oder Naherrechts weaen

eine gegründete Ansprache ;a haben

vermeynen, aufgegeben, fich binnen

2 Jahren a6?,to prociamsti»
bey diesem Stadt Magistrate zu m,t»

den, unter der Verwarnung, daß

nach vezstossener 2jahriger Frist die-

selben nicht weit r gehöret, sondern
mn ihre» Ansprüchen präclndiret ftyn

sollen. Gegeben im Wolmarschea
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Stadt- Magistrate, den uten Au-

gust. 1?94

gt ufßesehl IhroKays Maiestat :c.

werden von Einem Fellmschen

Stadt Magistrate -
da der Fellin-

scheH.rr kreislicher Hermann C.nl

Von Vierinqhoff. Inhalts producta

ten K.iuf Tontracts vom zten ')ipril

dieses Jahres, von der verwirtweten

Fr.ni Büraermtlst erin AnnaElifabeth

O"o, geb Königshaven, derselben,

hier in tv r Stadt belegenes, und mit

Nro 25 im Stoots - Grundbuch

verzeichnetes steinernes Wohnhaus

cum VMMIVUS appertinermiz, für

dieSumma von 4000 Rubel S M

käuflich an sich gebracht, alle und

jede, w lche an besagtes Wohnhaus

henebst Appertinentien. irgend eine

gegründete 'Ansprache zu haben ver-

meynen, hierdurch aufgefordert, sich

damit binnen 2lahrena dato, bey

diesem Stadt-Magistrate gehörig an

zugeben und ihre Ansprüche in völli-

ge Gewißheit zu setzen, unter der

Verwarnung, daß sie nach Ablauf

dieser geschlichen Frist nicht weiter

gehöret sonden die verkauften Grund»

stücke dem benannten Herrn Kaufer

eigenthümlich zuerkannt werden sol«

len. Signatum Fellin. Rathhaus,

den 29sten Auaust 1794

VI usSefthl Ihro Kays. Majestät:c.

da von Eines Magistrats
Gouvernementsstadt Riga Civilde-

partement der öffentliche Verkaufdes,

der Wittwe des verstorbenen Schif-

fers Asmus lepser Loyt geb. Bar,

bara Dorothea Melchert;uqeböriqen,
in der kleinen Reep.'rgass- sud Nr y6

belegenen Hauses. dieöffcn!!lcke Ver«

steigerungst.rmine auf die

vor M cbaelis ünftig'n 1-95 lah-
reo cii.fallende drey Freyl.-.ze anbe-

räumet worden; so werden auflu-
stige hiemitelst aufgefordert, sich in

erwähnten drey n künftiqhm Nych
näher zu bestimmenden Licitations,

Term nen allhier zu Rathhause einzu-
finden und ehren Bot und Ueberbot

zu verlautbaren, da sodann der

Meistbieter, dem zugleich die Be-

richtigung der Krevostposchlin und

die Beybringung der Meistbots-

summa innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Wochen vom Zage des Zu-
schlages an gerechnet, obliegt, in

dem dritten und letzten L citations-

Termin des gewissen Zuschlages zu

gewärtigen haben wird Riga Rath,

Haus, den 7ten September, '794.

Hufßehl IhroKays Majestät ?c.

werden von Einem Wendenschen

Kreisgerichle alle und jede, welche

an den gewesnenSchloßWendenschen
Anendator Johann Melchior Fried-
rich Kittel aus einem oder dem an-

dern rechtlichen Grunde irgend eine

Anforderung zu haben vermeynen

sollten, hiemittelst aufgefordert, sich
mit »hren etwaigen Ansprüchen bin-

nen 6 Monaten a dato, mithin bis

zum z. Februar des künftigen 1-95.

lohres hieselbst anzugeben, unter

der Verwarnung, daß der Ausblei-

bende nach abgelaufener jetzt gemelde»
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4erFrist und den gewöhnlich n dreyen
Acclamat onen vom 14 zu »4 Tagen
nicht serner gehört, sondern mit »hren

Ansprüchen präcludirt werden soll.

Signatum im Wendenschen Kreis»

Gerichte, den Zten August, »795.

Ntusßefehl Ihro Kays. Maiestat ic.

werden von Einem Wendenschen

Kreis geeichte, da rHerrHofrath und

G Wissens Gerichts «Assessor Paul

Remhold von Rennenkampff das im

Wendenschen Krnseund Caitzenau«

schen Kirchspiele belegene, von seinem

seel. Vater ererbte Allodial'GutNeu

Caltzenau von Haacken
und männlichen Seelen cum

gs>pcrtment>i> an den Herrn Ma<

jorn Heinrich Joseph von Kahlen für
ein Kaufpretium von 27000 Rthlr.
Alb. vcrka ft hat, alle und j de,

welche an oberwahntes Gut irgend
eine rechtliche Ansprache zu haben
verm inen sollten, aufgefordert, sich
mit solchen An prüchen binnen der ge-

setz ichen Frist von 2 Jahren a dato,

Key diesem Kreisgerichte gehörig an»

zugeben, im Unterlassungsfalte aber

gewärtig zu seyn, daß nach Verlauf
sotdaner gesetzlicher Frist dieses Gut

cum appcrtmemiix, dem letzizen
Kaufer Herrn Ma,orn Heinrich Jo-
seph von Kahlen gerichtlich adjuticirt

werden wird und keine fernere An-

jprache statt finden soll Wenden,
Key. 2Mn lulii 1794.

Aus Befehl Ihro Kays Majestät !t.
da bcyEmemWolmarschenKreis«

Gerichte der HenLolUPen Assessor

Gustav Friedrich Baron von Meng-
den angetragen. welchergesialt aus
seinem »m Wvlma schen Kreise und

Übbenormschen Kirchspiele belegenem
Gute Erckull m den Schuld- und

Pfand Büchern: i eine zum Besten
des Herrn von Dettingen im lahe
1715 den 2Zsten lunii ingroßirte
Obligation groß , 590 Rthlr. Alb.

2 ) eine zum Besten desFerrn Dieb»

richvon Dettingen im
26 lunii ingroßirte Obligation groß

izgo Rtblr Alb annoch undtlirt

befindlich die doch schon langst bezahlt
waren, und gebeten eine öffentliche
Bekanntmachung ergchen zu lassen:

so machet dieses Kreisgericht hiedurch
öffentlich bekannt, daß alle undiere,

in deren Handen Eingangs gedachte
Obligationen befindlich seyn sollten,

sich mit denenselben binnen6 Mona,

ten a dato, allhier bey diesem Kreis«

Gericht zu melden, im Aussenbleii
venden-Falle aber zu gewärtigenha»
den, daß nach Ablauf oberwähntee
6 monatlichen Frist der Präklüsion»»
Bescheid ertheilet undmehrgem.ld.te
Obligationen hinwiederum aus dem

Pfand - Buche deliret werden sogen.
Wolmar, den Zten lunii, 1794.

AufBefehl Ihro Kays. Maiestal.'t.
werden von Einem Waikscheo

Stadtmagistrat, da der Apvthcker,

Herr George Wilhelm Voß, das,

dem Apotheker, Herrn JohannChru

stian Schultz zugehörige,inderLrcip
stadt Walct an der Moskowschen,

straße belegene, Nro. 21 bezeichnete
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Wohnhaus mit all'n Nebengebäuden
dem Obst uudKüchen karten, wie

auch eine Schnur Landes, für die

Summa von 6000Rubel in Reichs-

Banco - Aß gnationen gekauft, alle

diejenigen, welche cm eben bezeichne«
tes Grundstück und dessen Apperti-
nentien, irgend eine rechtliche An

spräche zu haben vermevnen, hiedurch
aufgefordert, solche innerhalb 2 Hah-
ren ilaco nuM> zu instituiren, nach

d.ren Ablauf, dafern sich Niemand

m.lden würde, k»m Anspruch mehr

statt finden, sondern das Gekaufte
dem Käufer versichert werden soll.

Walck'Rathhaus, den j>ten August,

Dt us Befehl Ihro Kays. Majestät:c.
werden v.n Einem Wolmarschen

alle und jede, so an die

Verlassenschast der, auf dem, im

Burtnekschen Kirschspiele, belegenen

Gute Ranken, verstorbenen Demo»'-

selle Caterine Marie Saige aus

Montpelliard gebürtig, entweder

wegen Erbrecht oder Schuldforde«

rungen oder sonst aus irgend einem

andern rechtlichen Grunde Ansprache

formiren zu können vermeyncn, hie»

mittelst zum ersten, andern und drit-

ten mahl, also endlich und

rie vorgeladen, sich deshalb b.nnen

tinem Jahr uud 6 Wochen a dato,

all ier b>y diesem Kreisgericht unter

gehöriger Documentirm g ihrer An-

sprüche zu melden, mit der Verwar»

rung, daß nach Ablauf dieser Frist

ru.manv weiter gehört, sondern der

Praclusions ' Bescheid ertheilet w-ri

den solle. Wolmar, den z i sten Ju-
li, i75>4.

Aiufß fehl IhroKays Majestät zc.

w rden von dem P.mauschen

Stadtmagistrate, da derhiesige Bür-

ger undKaufmann Lorenz Herrmann

Götze Inhalts producirr.n Original«
Kauf und Verkauf Cortracts ci cl.

18 August 1794 von dem hüsizen
Bürger und Kaufmann, gewesenen

Herrn Rathmann Johann Cornelius

Härder dessen aus dem Nochlasse sei-
ner Eltern ihm erblich zugefall nes,

hiers'lbst in der Rittergasse zwischen
den Franzen« und Harderschen Hau»

fern auf einem Grund Zinns-Platze
belegenes hölzernes Wohnhaus nebst
dem dazu gehörigen von ihm selbst er»

daueren hölzernen Speicher cum

»mmt>us spnostinentü?j sür eine

Summa von Rubel S- M.

käuflich an sich gebracht, alle und

jede, welche an bemelbetes Haus »curnl

sppcrrmentu» irgend einige gegrün-
dete Ansprache zu haben vermeynen,
eingeladen, sich binnen 2 lahren
a dato, bey diesem Stadtmaaifirate
gehörig anzugeben und ihr« etwanige

Forderungen und Ansprüche mit de»

nen erforderlichen Beweisthümern
zu verifieiren, widrigenfalls aber ge-

wärtig zn seyn, daß sie nach Ver-

streßung dieses Termins nicht wetter

werden zugelassen werden. Gegeben
P mau Rathhaus, ten Kten Seps
tember, 1794.
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AsusBefehl Ihro Kays Mn-esiat ic.

von Einem Magistrat der

Gvllv rnementsstadtßiga, daoer hie

sige Bürger u. Kaufmann Hcmr, lv.
lm6 Röpenack von der verwutweten

Frau Eltestm Ägneta Edrenhau'en

geb. Niebuhr, in AtMen;? ihres

Rathöfreundeö, des hiesigen Bür

gers und Kaufmanns Mam W.iß
deren in t>'r Eünderftraße zw ichen

den Blankenhagen undSengduscv m

Häusern belegenes Wohnhaus mit

allen Bppertinentien laut produ
cirten Kauf Contracts vom 2i sten

August d I für die Summa von

6000 Rthlr. Alb. und Ivo Rthlr.

Schlüsselgeld gekauft, alle und »ede,

welche an oberwahntes Wohnhaus
und dessen Appertinentien rechtliche

Ansprüche machen zu können ver»my«

nen, hiemittelst aufgefordert, bin

nen der gesetzlichen von 2 lah
ren a dato, sich mit selbigen zu mel-

den und ihr e:waniqee Recht auszu-

führen, unter der Verwarnung, daß
nach Ablaufdieses Termins niemand

weiter mit irgend einer Ansprache
gehört, sondern vorgedachtem Kau-

fer das unwiederrufliche Eigenthums-
recht daran zugesichert werden solle.
Riga - Rathhaus, den 11ten Sep-
tember, 1794.

III. Bekanntmachung.

Demnach von Hm rigischen Creis-

ger»chte zur Publication des von

der weyland Frau Catharina Ger-

truds Herrmuth, geb. Gerstenmeyer,

bnrer lassenen n Wille?'« der6te

Oktober a. c. r>rc> terminoanberau«

m.t fih so haben dieienigen. denen

daran gelegen, sich in termino und

zwar Vermittags um 11 Uhr bey
diesem Creiegericht ;ur?l, hbrung ob,

erwehnten letzten Willens einzußn»
den. Gegeben im Crewgericht aus
den« Schloß zu Riga, den Astert
lulv i??4-
<>a die Herren Fett und Gras seit

dem letzten August d. I. ihn
Compagnie Handlung ganzlich aus«
gegeben, und sich aus eine freund»
schastlrche Art aus einander gesetzt ha-
ben : so machen sie solches hierin! be,

kannt, damit diejenigen, die noch
etwa an die vorige Compagnie Hand'

lung Forderungen haben, pch adat»

binnen z Monaten, bey dem Herrn

Adolph F tt melden können. Riga,
den '2ten September 1794.

IV. Immobilien, die zu verkau-

fen sind.

Aie Wittwe Knutzen biethet ihr in
der Schmiede» und an

der Stegstraße belegenes Haus juin
Verkauf aus, und haben sich Liedha«
bere bey threm Schwieger
Herrn Leypold, zu melden.

tVlne Gelegenheit über dieDüna,z
Werste von der Stadtränder

mitauschen und bauskeschen Straße,
von6 Zimmern undeinem sehr großen
geraumigen Saal, mit gewölbten
Kellern, Küche, einer ganz neuen Ab,

schaur für Zv Pferde, emem Statt
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aus 8 Psrrde,Eiskell'rvon ioo7on»

nenßler, B unnen und Keg ldahn

nebst Garten und 9 Loessiell.'n Land-

ist zu Kauf, und nähere Nachricht

bey Herrn Chr. AD. Porthan . de») den

Herren Timm undBruyer zu haben.

V. Sachen, diezu verkaufen sind.

e?>er hiesige Gürtlermeister Stanks,
der unweit der Carlspfdrte, in

dem Hause de« Stellmachers Stark

wohnt, biethet sowohl Kutsch Be»

schlage, als gezogene Leisten, hohl»

kehligte und platte, Griffe, Band,

rollen!c. wie auch neumodische Ge»

schirr-B'schlaze von eleganterFajon

zu dem möglich billigsten Preise jum

Verkauf aus.

Herrn I U. Bahr ist feiner

grüner Thee zu i j Thaler und

Peccothee zu dasPfund zu Kauf

zu haben.
t>n der Bude des Gewürzkramers,

Herrn lac Friedrich Beckers,

in der Herrenftraße unter demSehnei-

dersehen Hause, sind frische dieeja>

rigeholl.HeeringeinBteln, lötheilen,

Z2theilen und Stückweis, frischer

Holl. Cabeliau Tonnen« und Stück-

weis, frische Anchois ZisMe in Zöp»

fen und Gläsern, auch pfundweis,

Sombardsche Nüsse, und die bekannte

Gesundheit?»Chocolade sür billige

Preise zu haben.
dem Herrn CollegiemSecret.

Petersohn ist ein stählernes Bett

auf 2 Personen zu Kauf zu hahen.

.< s werd n zweeneKuyenfpiiwsches

Heu;nm Verkauf ausgcbotben,
Kaufiiebhabere haben sich näherer
Nachrieh wegen, in dem Hause des

Herrn Ratheherrn Ncucnttrchen zu
melden

tzXerr Mppert biethet eine neue

Droschka mit eisernen Ressers
und Achsen, wie auch mit einer

Rückenlehn, die mit Ein Pferd und

auch mit einer Deichsel zu fahren ist,

ungleichen eine Budenschlenge mit

2 Thüren und einem starken Schloß

zum Verkauf aus.

tzXerr Hafferberg, der bey den Herren

Perrou und Comp, zu erfragen
ist, biethet Harlemmerßlumen Zwie-
beln und Holl, grün getrocknete Erb-

sen , Bohnen und Artischocken zum

Verkauf aus.

Hin vieriahriges Pferd, ein Zobel-
fuchs mit einer weißen Blasse

ohne Fehler, eine geräumige Drosch-
ka mit völligem Anspann, ein Schlit-
ten mit Femern für 2 Personen und

eine eingespiehl e Violoncell mit Fut-

teralsind bey Herrn Asverus zu haben.
ac>er Sattlermeifter Seybert bie-

thet einen neuen halben Wagen
auf Federn und »Paar mit Meßing
beschlagene Kutschgeschirre zum Ver-

kauf aus.

Aehn Tonnen Eiskellerbier werden

zusammen oder einzeln zumVer«

kauf ausgebothen, die Probe und der

Preis ist bey der Wittwe Grav, in

der Mühlengasse, neben dem Wink-

schen Hause zu erfahren.
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As sind in dem N. iZ? 'n derK.ilk

strafie belegenen Hause eine noch

wenig gebraucht Treppe von mittler

Größe, ein bequemer halber Wagen,

einKorbwagen nebst nöthgen Geschir-

ren, wie auch alte Fenster zu Kauf

zu haben.

Schiffer Davids biethet schöne
Cananenvögel zu billigen und den

ganzen Rest derselben zu noch billigern

Preisen zum Verkauf aus; erbiethet

sich auch Passagiere, die sich aufoem

Contoir derHerren I J.Berkholz und

Compagnie zu melden haben, nach

Königsberg mitzunehmen
«>n dem ehemaligen Wilkenschen
-5) Hausein derKaufstraße, ist gu-

tesklares Doppelbier umbillige Prei,

se zu haben.

Errata.

Im vorigen Z7sten Stück Pag

in der Bekanntmachung in

der 2ten Spalte statt: an der vernau»

fchen, bausk eschen Straße gele-

sen werden.

VI.Preise von Getraide und andern

Waarennach jetzigereeinländischen
Preis-Courant.

Laftßoggen - - - Thl.Alb
— Wi«er Weitzel, - - 84
— Gersten - - - 54 —

— Gerstenmalz - - - 6?j
— Haber - -

Franz Croisirq - -

— SalzSt.Ub v.iZTon. Zi
»-> » - » >

Löf Habergrütze - - 2j —

— Weivenmehl - - -

— Gerstengrütze - - - ,5 . »

rof Erbsen - - - . 2 TWlö.
— BuUzweitzengrütze - -—

— Hanfsaat - - -
, ——

— Lein-oder Schlagsaat —

— aebeurelt Roqa.el.med!
Schiffpf.Remhanf in loco >9 ——>

DrnlanerHanf 9 >- -

Rußncdu.PolmschPaii-
hanfin loco - -

Lieft. Paß Hanf -

'

bey .

gcbechclrZors «lito 5 -

Wachs - - - iio

FlachsDruj.Rak

6ltoqesHnitten .g
Risten Dreyband i z

—Littauschßakusch. 21-22

> Paternoster - - -

Manenbürger 2 z
-- «u'togeschnitten »7 > -

- Risten Dreyband
Liefl. Dreyband . . -

40Pfund Butter - - 4 ——-

- Rindfleisth - - iz -

Schwemfletjch - 2

Hopfen - - -

L Stofordio. Brandwetn m der
Stadt - - - - » —

"— überzog« - - - z ——-

Merl? . , - 1

Bier - - - - »8 gr.M
Eßig - - - - zzH

1 Faß Brandwein halb Brand
amibor - - i?ai2j MW.

4 Brand . . 15014;

VII. Wechsel-Cours.

Aus Amsterdam vi-. 95 p.c K. »vuu

Hamburg io Lee». 2L svsas

NeueDukaten 2 Rthlr. 18 gr.
Alte Dukaten

Copetens - - izy pr.Tblr.
Fünfer - » - - pr. gegen M

2

Oinvev folgt «ne Seplage )
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VIII. Sachen, die zu Rauf ver-

langt werden.

M?enn Jemand ein DutzentMa-
haaony - Stühle und einen

schranken von Mahag my.Hol' mir

2 Spieg lthüren zu verkaufen hat;
so beliebe er es bey der Pvlicey anzu-

zeigen.

IX. Sachen die zu vermieten

sind.
L>n dem inderlacobsstraßeN izr

belegenen Häuft, bey der Frau
Wittwe Radccky, 'st die 2te Etage
von zaneinander bangendenZunmern
nebst Domestikenzimmer, Äellerund

Boden zur Miethe zu haben, und

sogleich zu beziehen.

«Hs werden 4 Böden zur Miethe

ausgebothen, und haben sich

Miethlustige bey der Intel!. Erpedi»
tion naher zu erkundigen.
s>n dem m der Küterstraße belege-

nen Hause des Herrn Collegien

Assessors von Koch, ,st die 2te Etage

nebst Boden, 2 trockenen Kellern.

Wagenremlse und Stallraum auf 1

Pferd zu vermiethen und sogleich zu

beziehen.
t>n dem Schenksehen Hause in der

Kaufstraße ist Stallraum auf

Ein auch Zwey Pferde nebst Heubo,
den zu vcrmiethen.

-Hin im isten Quartier des 2tenvor-

stattscheu Stattheils sub N 97
in der Lindensiraße belegenes Haus
von 6 zu hechenden Zimmern nebst
einem guten Boden zum beschütten,
und einem zurßackerey völlig einge-
richteten Keller mit einem Becker,

ofen, ist zur Miethe, und in selbigem
Hause nähere Nachricht zu haben,
»?n dem ehemaligen Schenkten

Hause, in der großen Eaad-

straße N 155 sind 4bs 5 Zimm.e
für Unverheyrathete zur Miethe zu

haben.
er Herr Collegien. Seeretair Pe-

tersvhn, in der großen Sand-

straße, bletpet Zimmer mit Stall«
und Wagenraum für Landsche und

Reisende, Woch-und Monatweis,
zur Miethe aus.

»>n dem BehnkenschenHause gegen
über dem Rathhause sub N iZ l

sind Ammer für Unverhevrati)ete zu

verMiethen, nnd den izten des De-

koder. Monats zu beziehen.

Rudolp in derSchwimmstraße
bi.thet einen Stallraum aufz

Pferde und einen Speicher mit 4 Bö-

den zum beschütten Monatlveis zur

Miethe aus.

Beylage
zu dem 88lw Stück der Rigischen Atnel.qen.

Moncag, den igten September 1794.



im isten Quartier ldes 2ten

Theils der Vorstaht, in derLin-

dcngasse N. 95 belegene Haus von 6

zu heiyenden Wohnzimmern mitßo»

den und Keller »ebst Eiskeller, Wa-

Pferdeställen und einer

Herberge von z Zimmern für Dome-

stiken ist zur Miethe ur.d nähere
Nachricht daselbst zu haben.

s>n inem Hause in der Neustraße
«>) sub N. Ivo sind in der 2ten Eta-

ge zwey aneinander Hangende Zim-
mer nebst Heitzung für Unverheyra-

Lhete zur Miehe zu haben.

t>n der Neustraße sub N. ic>v wird

ein gewölbter trockener Keller znr

Miethe ausgebothen.

sAey der vcrwittwetenPfaben, un-

weit der Sandforte ist in der

2ten Etage eine Wohnung von SZIMS
mern nebst Küche, Küchencammer,
Boden, 2 Keller, und 2 Zimmer Eine

Treppe höher, wie auch, wenn es

verlangt wird, mitStall und Wa,

gemaum zu vermiethen.

Herrn Steinbrück in der Ja-
cobsstraße ist ein Zimmer jür

Unvcrheyrathete zurMiethe zu haben.
t>n der großen Neustraße sind in

dem Hause amDvhmsgange N.

85, zweene Zimmer im 2ten Stok.
werk für Unverheyrathcte zu haben.

H>err Eyffler biethet einen Wagen,
räum und einenKetter zur Methe

aus.

X. Sachen, die verloren wor-

den.

uf demWege von Grube nach?»

Stadt hat Jemand den iotl

dieses Monats, als am verwichenea

Sonntage, einen rothen seidenen Zu«

genschirm verlohren, wer ihn beym

Intel!. Comtoir einliefert, hat eine

billige Belohnung zu gewärtigen.

XI. Sachen, die gestohlen
worden.

t>n der Nacht von dem 9 zum 10.

sindauf demKattlekalw

schcnPastoratemach verübtem gewalt-
samen Einbrüche, unter andern fol»

gendes Silberzeug wie auchGtld und

Sachen geraubt worden: eine große
silberne Kaffeekanne mit einem Atttl

von Ebenhol; und dem Namen Ge-

orge Poorten, eine kleine silberne
Kaffeekanne mit den Buchstabens
U ein silbernes Kaffeebrett mit Zo»

Harm von Wiecken, 2 silberne ein-

wendig vergoldete Salzfasser, eint

Zuckerdose nebst Zange mit loh.von

Wiecken, ein emwendig vergoldetes
Schmandtgeschirr nebst Löffel, eine

silberne mit Thee gefüllte Äheedose
mit IVI. U, eine silbernePlat deMe,

nage nebst4Muscheln mit

»>l Holländer, 2 Dutzend und g

Stück Eßlöffel die KI. U., N/.

0 p. und wzt'k. Vl-

riek poorten gezeichnet waren, 6

Paar silberne kleine Messer und Ga-

bel, 1 Paar steinerne Schuschnai»
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len, g Tischtücher, 2 Dutzent Ser-

vietten, 6 Handtücher, 1 großes

grünseidenes Tuch und > Beutel mit

50 Rthlr. Alb. Wer von diesen ge-

siohlncn Sachen oder denDieben zu«

verlaßige Nachricht geben kann, hat

es bey der Polizey anzuzeigen, und

eine sehr ansehnliche Belohnung zu

gewartigen.

XII Sachen, diegefunden worden.

6ten September sind allhier
in einem in der Munstereygasse

belegenenStall nachstehendeSachen:

ein alterUeberrock von geflecktemßoy,
1 Paar lederne, » Paar Casimirne
und i Paar Nankinns Beinkleider,
2 MannsUnterhemde, i neuesund

2 alte Oberhemde, i vierkantiges

Halstuch mtt einer violetten Kannte,

r langes Halstuch, i Camisol von

weißem engl. Zeuge, i Handtuch,

i Paar weiße zwirne und i Paar ge-

streifte halbseidene Mannsstrümpse,
ein silberner s. W. gezeichneter
Theelöffel, eine silberne ovale ver«

goldete Medaille und ein Rasierkast.
chen mit einem Spiegel und 2 Ra-

siermessern in einem weißen Küssen»

Ueberzuqe gefunden worden. Der

Eig nthümer hat sich beym Polizey-
amt zu melden.

XIII. Sachen, die zuverauctioni-

ren sind
als dm September

werden Abends um 5 Uhr und

die folgende Tage verschiedene Mö«

veln nemlich. in Kuvftr, Meßing,

Z,nn, verschiedene Schranke, Tische,

Stühle, Sopha, ein großerWand,

Spiegel und andere Spiegel, Lam-

petten, Porcclain wie auch ande«

res brauchbares Hauezcrath, öffent-
lich den Meistbietenden gegen baare

Bezahlung verkaust werden. Kauf-

liebhabere werden ersucht, sich an be-

nannten Tagen in das in der Gilde«

stubenstraße bele genesub Nro. 134

bezeichnete Haus einzufinden.

HtufEines Eines Stadt-Waysen-
Gerichts Verfügung soll morgen

den 19. Sepbr. Nachmittags um 2

Uhr der Nachlaß des verst. Hermann

Adenau weyl. Meisters imBöttcher-

Amte welcher in Böttcher - Hand-

werkzeug, einige Lasten Saat Ton-

nenstabe, 15 Stücke Wagenfchoß
ane auch in eine Wanduhre, Spie-

gel und andere Möblen auch Kleider,

Bettzeug und Hausgerath bestehet,

iv der, außerhalb der Karls-Pforte
in der Johannisstraße subNo 14 be-

legenen ehemaligen Judenherberge u.

dem jetzigen Alberschen Hause ver-

auctioniret werden; Kauflustige be-

lieben sich zur benannten Zeit daselbst

einzufinden.
Morgen, als den ihren Septem-

ber, wird Nachmittags präeise
um 2 Uhr, in dem Hollanderschen

Hause, in der Kaufstraße, eine

Sammlung von Oehlgemalden, ge-

säten Kupferstichen, und Zeichnun-

gen. w,eauch von Bauseschen Kupfer-

stichen öffentlich verauctwniret wer-

den.

AMorgen, als den lyten Septem,
her soll Vormittags um 11Uhr,
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in dem Raawschen Weinhause ein

viersiNiger Wagen und etwa« rußi-

sches Papier verauctionirt werden.

H>a bey der hiesigen Grenz. und

Port - Tarn schna , Morgen,

Nachmittags um 2 Uhr, einige An.

ker Rumm und verschiedene Contre«

bände Waaren unter derBedingung,

daß derKaufer der l tztern, sie unter

gehöriger Aus cht über die Grenze
schaffen muß, verauctioniret werden

sollen, so wird solch v hiemittelst de»

kannt gemacht.

YN)orqen. als den l yt'n Septem,
ber sollen Nachmittags um 2

Uhr, durch denMackler, HerrnPrehn,

in dem Oelmannschen Wemhause 2

Faftagen spanische Weine und Em

Faß Cichorien »Caffe öffentlich ver-

auctioniret werden.

XIV. Personen, die ihre Dienste
anbiethen.

der in Mitau dm

Gewürjhandel erlernet hat, wün-

schet bey einer solchen Handlung en-

gagirt zu werden, und »st bey Herrn

Schenk in derKalkftraße zu erfragen.

BHine Wittwe von guter Familie
wünschtPensionairs zu haben und

erbietet sich zugleich, wenn es junges

Frauenzimer ist, demselben in allerley

Handarbeiten, wie auch im Schrei,
den und Rechnen Unterricht zu er-

theilen. Nähere Nachricht ist bey
der Intel! Expedition zu haben.

Frau Cammer -Registratorin
Berens, die in derkleinen Lärm«

gaste wohnt, und schon für verschie-
dene ansehnliche Landzüther Commis.
sione Bestellungen betreibt, wünschet
daß dieienigen, d>e etwa al!h er Com«

Missiones haben, sie mit ihren Aus»
tragen beehren möchten, mdemslt,
durch Behülfe die prompteste und

untadelhafteste Bestetlungen sowohl,
als auch die möal'chst höchsten Preise,
für die zum Verkauf er gesandten
Produete zu verschaffen verspricht,

unverheyratheter Mann, dtt

kundig »st,

wünscht eine Stelle zu haben, und

ist bey Hrn. Schlbtzer in dcrSchwiiv»

siraß zu erfragen,
junger Mensch, mit gutenW»

testaten, der im Frisirm und

Aufwarren geschickt »st, wünschet, c»

sey hier m der Stadt oder aus dem

Lande, bey einem Herrn engagirt
zu werden, und ist beym Landsch ftS«

Diener Giese auf vemRitrerhause zo

erftagen

XV. Capitalien die aufRenten

zu haben sind.

Am Pupillen Capital von 4?6
Rthlr. 4Z Ferd ist bey Einem

StadtS'Wayfengerichtgegcnhinlan»
liche Sicherheit auf Renten und

nähere Nachricht bey dem StadtS-

kunstmeister Herrn Senger zuhabt»,
Stlftungs - Capiral von 400

Rthlr ist gegen hinlängliche Si»

cherheit aufßenten, und nähere Nach»

rieht beym Intel! Conto r zu habe«

XVI. Capitalien, die auf Renten
verlangt werden.

(JHer ein Capital von ivoo Rthle.
als die erste Hypothek aufcia

ohnwüt von Riga bilgenes Guthzu

geben hal, beliebe sicv beydemHcrw
Gouvernements Cammerircn Sell<

h im zu!M''sen.
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